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Wer träumt nicht von türkisblauem Meer, 
weißem Sandstrand, absoluter Ruhe und 
einer wunderschönen Unterwasserwelt? 
Genau aus diesem Grund habe ich mich 
dieses Mal für eine Reise auf die Maledi-
ven entschieden und bin der Einladung von  
Marike (Basenleiterin im Casa Mia) gefolgt.

Warum nicht mal meine Urlaubszeit auf einer 
einheimischen Insel verbringen und etwas von 
der Kultur der Malediver live erfahren?

Die Malediven sind ein Inselstaat im Indischen Ozean, 
südwestlich von Indien und Sri Lanka und bestehen 
aus mehreren Atollen sowie zirka 2.000 Inseln, von 
denen 220 von Einheimischen und 87 weitere für tou-
ristische Zwecke genutzt werden. Seit 2009 ist es für 
Touristen möglich, auch einheimische Inseln zu be-
suchen.  Die beste Reisezeit für die Malediven ist die 
Trockenzeit von November bis April.

Nach einem angenehmen Direktflug mit Condor bin 
ich im März nach zirka 10 Flugstunden sowie weite-
ren 20 Minuten mit dem Wasserflug auf der einheimi-
schen Insel Mathiveri im Nord Ari Atoll angekommen. 
Auf der Insel leben 800 Einwohner, es gibt mehrere 
kleine Supermärkte, Bars und Restaurants, einen klei-
nen Hafen sowie eine Moschee.  Sie hebt sich von 
den touristischen Inseln ab. 

Die Malediven 
mal ganz anders!
Reisebericht von Katharina Goldmann

Das Gästehaus Casa Mia verfügt über insgesamt 24 Bungalows, einen Salzwasser- Pool, ein offenes Restaurant und
einen wunderschönen privaten Strand. Kostenfreies W-Lan gibt es im Restaurant- und Poolbereich. 

Die Zimmer werden in fünf Kategorien eingeteilt. In dem neu erbauten Gebäude befinden sich die
Strandbungalows und dahinter die Gartenzimmer. Oberhalb dieser befinden sich die Zimmer mit Meerblick. 
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Casa Mia Resort
Nord Ari Atoll

In dem älteren Gebäude gibt es ebenerdige Strand-
bungalows und darüber befinden sich in der ersten 
Etage die Bungalows mit Meerblick. Alle sind mit 
Klimaanlage, Ventilator, Balkon oder  Terrasse sowie 
einem eigenem Badezimmer mit WC und Dusche
ausgestattet. Zudem sind Handtücher, Strandhand-
tücher und Bademäntel vorhanden. Adapter für die 
Steckdosen in den Zimmern sind erforderlich.
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Das Casa Mia bietet Vollpension an. Das Frühstück besteht aus 
einem Buffet und auf Wunsch frischen Pfannkuchen, Omelett, 
Spiegel- oder Rührei. Das Mittagessen wird in Buffetform an-
gerichtet und ist sehr abwechslungsreich. Beim Abendessen 
gibt es immer unterschiedliche Salate, eine Suppe und zwei 
Gerichte zur Auswahl sowie einen leckeren Nachtisch. Gene-
rell habe ich wirklich selten so gut und ausgewogen in 
einem Hotel gegessen.

Alle Gerichte waren sensationell. Trinkwasser steht ebenfalls zu 
den Mahlzeiten auf dem Tisch zur Verfügung. Bei Ankunft im 
Casa Mia erhält man aber auch eine Trinkflasche, welche man 
am Wasserspender nach Bedarf kostenfrei nachfüllen kann. 
Tee und Kaffee werden ebenfalls kostenfrei angeboten. Soft-
drinks, Cappuccino kosten jeweils 2 US Dollar.

Auf einheimischen Inseln herrscht Alkoholverbot. Daher hat 
das Resort eine Bar auf einem Holzboot eingerichtet. Zweimal 
täglich wird ein kostenfreier Transfer zur vorgelagerten Boots-
bar angeboten. Einmal um 15 Uhr, dann kann man nach dem 
Schnorcheln den Sonnenuntergang bei einem Cocktail genie-
ßen oder abends um 20:30 Uhr und das verdiente Dekobier 
trinken.
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Die englischsprachige Tauchbasis ist direkt der Anlage angeschlossen und wird aktuell von Marike und Gareth geleitet. 
Sie bieten täglich zwei Bootstauchgänge an. Ab 4 Tauchern werden auch weitere Tauchgänge am Nachmittag angeboten. 
Das Hausriff ist zirka 15 Meter tief und wird vor allem für Tauchkurse genutzt. 

Aber auch Anfänger und Fotografen kommen hier auf ihre Kosten. Viele bunte Fische und mit etwas Glück können auch 
Adler- und Leopardenrochen gesichtet werden. An anderen umliegenden Tauchplätzen wie unter anderem Maaya Thila, 
Rashdhoo Madivaru, Hafsa Thila werden häufig Grau- und Weißspitzenriffhaie gesehen, aber auch Schildkröten, Napo-
leons und Delphine sind zu finden. Saisonbedingt besteht die Chance auf Mantas und Wahlhaie. Bei jedem Tauchgang 
habe ich Weißspitzenriffhaie und meinen größten Napoleon mit einer Größe von zirka 1- 1,5 Metern gesehen. An dem 
Tauchplatz Casa Mia Garden kann man vor allem verschiedene Rochenarten wie zum Beispiel Adler- und Stachelrochen 
sehen. Die Sicht lag ungefähr bei 10 Metern und es gab eine leichte Strömung. Die Wassertemperaturen liegen fast ganz-
jährig zwischen 27-29°C, in der Regel reicht ein 3-5 mm Neoprenanzug. 

Leider verging die Woche im Casa Mia viel zu schnell. Ich fliege mit vielen tollen neu-
en Eindrücken, Erfahrungen und purer Begeisterung wieder nach Hause und komme 
gern wieder. 

                     VIELE LIEBE GRÜSSE 

            KATHARINA GOLDMANN
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Jeden Dienstag wird ein Ganztagesausflug „Island Hopping“ mit Schnorcheln, Picknick und 
Besuch einer anderen Insel gegen Gebühr durchgeführt. Aber auch verschiedene Schnorche-
lausflüge, Dolphin- oder Mantaexkursionen sind möglich. 

Vom Strand aus kann man wunderbar schnorcheln gehen oder eine Kajaktour zu der vorgela-
gerten kleinen Insel Desert-Island unternehmen. 

Marike, 
Katharina, 
Gareth

Fakten Malediven
Einreisebestimmungen Ein gültiger Reisepass notwendig, der noch mindestens 6 Monate nach Ausreise gültig sein 

muss. Bei Einreise erhalten Sie ein Visum, welches für 30 Tage gültig ist.
Anreise Ab Frankfurt fliegen Condor nonstop, Emirates, Qatar Airways, Sri Lanken Airlines, Etihad 

Airways mit Zwischenlandung. Ab Zürich fliegt Swiss nonstop
Zeit MEZ +3h bis 4h
Religion Islam
Amtssprache Dhiveri
Währung Malediven Rupie (Rufiyaa)
beste Resisezeit ist die Trockenzeit von November bis April
Tauchen Ganzjährig zwischen 27 und 29 Grad warm. 

Das ganze Jahr über kann Großfisch wie Grau- und Weißspitzenriffhaie sowie saisonbedingt  
Mantas und Wahlhaie gesichtet werden. In den Sommermonaten findet man schlechtere Sicht 
vor aber somit mehr Plankton. 
Leichte bis starke Strömung ganzjährig möglich.
Wir empfehlen einen AOWD Brevet oder ein Tieftauchspecialty. Die meisten Tilas fangen erst 
bei 15-20 Metern an.
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Aqua Active Agency
Eichsfeldstr. 46
DE - 37136 Seeburg

Tauchreisen vom Profi
reisen@aquaactive.de
www.aquaactive.de

Immer eine gut
e Adresse

Drei, die es in sich haben!

Hier ist einfach Meer... Urlaub drin!

Fordere unsere Kataloge kostenlos an (Versand innerhalb Deutschlands)
Alle aktuellen Exemplare stehen auch als E-Magazin auf unserer Website zur Verfügung! 

Einfach mal reinblättern!


